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Die Abbitdungen können von der maßgeblichen Standardausrüstung abweicherr

Die neue Dimension
der Planierraupen-
Technologie
von Komatsu:
Die D65N-12

Mit einem revolut ionären
Fahrkomfort, hydrostatischer
kraftsch lüssiger Lenku ng,
Joyst ick-Bedienung u nd
höchster Leistunq.

D65EX-r zl EXt-12
D65PX-Iz
Motor le istung bei  1950 1/min :

DIN 6270 net 142kW - 193 PS

Betriebsgewichte

D65EX-rz
D65EXL-rz
D65PX-rz

:

STANDARD LAUFWERK

LANGES LAUFWERK

MOORMASCHINE

18 575 kg
19 185 kg
1 9  6 1 5  k g
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L  n k e
Kette

Hydrostat isches Lenksystem

gleichsgetr iebe so an, daß der normalen
Vorlr iebskraft vom Getriebe her beim Len-
ken eine Differenzdrehzahl Überlaged wird
Die eine Kettenseite läuft schneller, die an-
dere um den gleichen Betrag langsamer -

die Maschine fährt kraftschlüssig eine Kur-
ve Die Fahrlr ichtungsänderung geschieht
dabei präzise und weich und die stufenlose
Anderung der Drehzahlunterschiede er-
mög l ich t  be l ieb ige  Kurvenrad ien  b is  h in
zum Sti l lstand einer Kette und dem Drehen
auf der Stel le Und wenn es mal besonders
eng is t ,  e rmög l ich t  d ie  D65X-12 das  Wen-
den auf engstem Raum mit gegenläufigen
Ketten Hierbei befindet sich das Getriebe
in Neutralstel lung und der Lenkmotor al lein
treibt beide Ketten in entgegensetzter Rich-
tung an

Vortei le der hydrostat ischen
kraftschlüssigen Lenkung

. Höhere Leistung und kraf tschlüssiges
Sch ieben und Lenken mi t  ge fu l lem Sch i ld  -
.  Planieren in absoluter Geradeausfahrt,
auch wenn mit dem Schild stark einseit ig
gearbeitet wird.
. Lenkbewegungen werden immer mit
höchster Genauigkeit und absolut feinfühl ig
mit geringstem Kraftaufwand durchgeführt
.  Böschungsarbeiten, quer aTn Hang
fahren sind letzt ganz einfach auszuführen.
Mit dem Steuerhebel kann exakt die
gewünschte Richtung beibehalten werden
. Geringere Stoßeinwirkung auf die Kraft-
überlragung

DER MEISTER DIESER KLASSE EINE ELEGANTE, KOMFORTABLE

Fahren mit dem Joystick

Al le in  mi t  dem gr i f fguns t igen l inken Joy-
st ick (Kurzhebel) wird die Maschine gefah-
ren und gesteuert Fah'tr ichtung Lnd Len-
kung mit einer Hand Das PPC-SYstem
(hydraul ische druckpropotl ionale Vorsteue-
rung) gibt dem Fahrer stets das Gefühl,
a l les  bes tens  im Gr i f f  zu  haben Fe in fuh l ig
und präzise folgt die Maschine iedem
Kommando. Die geringe Bedienungskraft
(2,5 kg) und der kurze Hebelweg (max 65
mm) definieren einen neuen Fahrkomfort.
Die Vorlei le des Wandler-Antr iebs mit sei-
ner enormen und ausdauernden Kraft und
die Vortei le der hydrostat ischen kraft-
sch lüss igen Lenkung mi t  der  gu ten  Wen-
digkeit hat KOMATSU letzt kombinierl .  Der
hydrostat ische Lenkmotor treibt das Aus-

Len(Jng Vorwä '  l s  FJckwar ls 'ahr l
m i t  dem l inken Joys t tck lv l  t  gegenläuf  gen Ketten auf  der Stel le drehen



LEISTU NGSSTAR KE H IG H.TECH- PLAN I ERRAU PE

.  Der Schnittwinkel wird hydraul isch beim
Schieben verstel l t
.  Größere Ti l tverstel lung und bei Bedarf
doppelte Ti l tgeschwindigkeit

Das neue Load-Sensing Hydraul iksystem
im geschlossenen Kreis (CLSS) ermoglicht
dabei eine präzise und schnellansprechen-
de Schi dansteuerung mrt äußerst geringer
Hebelkraft Hierbei wird auch nur die O -

menge erzeugt .  d ie  auch w i rk l i ch  benöt ig t
wr rd

Dieses System, ausgestattet mit einer Re-
gelpumpe, bietet folgende Vortei le:

.  hohe Präzision und gutes Ansprechver-
halten mit zusätzl ichem Druckausgleichs-
venti  l .
oger inger  Kra f ts to f fverbrauch dank
Load-Sens ing  Hydrau l i k .
.  Ruckfreies Lenken der l \ ,4aschine

Kraftvoller, sparsamer,
sauberer Motor

Der kraftvol le, sehr sparsame 6 Zyl inder
Turbo-Drese l  (S6D125)  mi t  über  11  L i te rn
Hubraum br ing t  d ie  Le is tung von 142 kW
(193 PS)  be i  nur  1950 Umdrehungen pro
Minute  D ie  Motor le is tung w i rd  über  den
Drehmomentwand ler  mi t  sehr  hohem
Wirkungsgrad, in das zwangsgeschmrerte
Planeten Lastschaltgetr iebe (3 Fahrstufen
und von dofi  über das Ausgleichsgetr iebe
zu den Endantr ieben gefühtl  Daraus ergibt
s  ch  e  ne  über legene.  eno 'me ZLgkra \  a t

den Ketten Der niedrige Schwerpunkt. dre
große Spurweite und die extra-laqgen La.rf -
werksketten verleichen den Maschinen
erne übenagende Hangs icherhe i t  und
Leistung

Joystick-steuerung für die Planiereinrichtung

Mit dem rechten Kurzhebe (Joystick) wird
der Schi ld dank Propotl ionaldruck Vor-
steuerung (PPC) lelchtgängig und präzise
gesteued. Nur max 2.5 kg Kraftaufwand

v be einem kurzen Hebelweg von max 65
mm s ind  no twend ig ,  sodaß der  Fahrer  auch
während eines langes Arbeitstages nicht
ermüdet Mit den beiden Joysticks fÜr Fah-
ren/Lenken und Schildsteuerung erzielt  die
Masch ine  e inen neuen Bed ienungskomfod
und eine ausgezeichnete Wendigkeit bei
höchster Leistung und geringstmöglicher
Anstrengung des Fahrers

D65PX-1  2

B a c ' l a r  * ; :

T ltzyl lnder : . :  : i l

D ie  Doppe l -T i l te in r ich tung be i  der  PX-12
(Moormaschine) er eichterl  dem Fahrer
ernorm d e Arbe t urrd steiged die Leistungl

.  Mater ia  LÖser r  und Sch ieben immer  m t
dem rdea er r -op t ima len  Schn i t tw  nke l .  auch
beim Bergauf und Abwärlschieben
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DER MENSCH IM MITTELPUNKT 1. KLASSE FAHRKOMFORT

Bedienungs- und Fahrkomfort

Der Fahrkomfort stand bei der Entwicklung
der neuen D65-12 im Vordergrund. Breite
Türen erleichtern den Zugang zur Komfort-
kabine. Die trapezförmige Anordnung der
Türen und die zum Fahrer hineingezogenen
Seiten den Motorhaube (Wespentai l le)
erlauben eine exzel lente Sicht nach vorn
auf den Schild. Der permanente, leichte
Uberdruck in der Kabine wird mit gefi l terter
Luft erzeugt, und verhinderl,  daß Staub
von aüBen eindringt. Und damit auch
Geräusche und Vibrationen auf ein Mini-
mum reduziert werden, ging KOMATSU
völl ig neue Wege im Planierraupenbau

Die Kabine ist hinten beidseit ig auf hydrau-
l ischen Dämpfern gelagerl Darüberhinaus
ist auch der Antr iebsstrang (Motor, Getr ie-
be) sowie die Hydraul iksteuerblöcke Über
speziel le Gummilagerungen auf dem
Hauptrahmen aufgebaut Durch diese Maß-
nahmen werden Vibrationen, Geräusche
und Stoßbelastungen auf den Fahrer enorm
reduzierl .  Fahrkomfort rn einer neuen
Dimens ion  mi t  der  D65X-12

Wa rtun gsfreundl ichkeit

Das elektronische Uberwachungssystem
sorgt effekt iv dafur, daß kleine Probleme
nicht zu großen werden Alle Anzeigen und
Uberwachungssysteme werden von etnem
Microcomputer ständig mit den Sollwerten a
verg l ichen

Die weitöffnenden Schwingtüren erlauben
einen guten Zugang zum Motorraum.

We lö l tnende Schwi ' rg rure l  de '
Motor .aumse i tenverk  e  dung

Elektronisches Anze ge- und
U berwach ungssystem

Hydrau ische Kabinenaufhängung
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{ORIZONTAL LAUFWERK ANTRIEB VOM GEWICHT GETRENNT

Wen ger Tei e heißt höhere Zuverläss gkeit
Desha lb  wurde e in  ha lbscha en förmiger
Rahmen entw cke l t  Der  e  n fache Aufbau
des Haupt rahTnens aus  d  cken Stah lb le -
chen und der  ex t rem bre i te  Monocoque-
Lauf ro l lenrahmen s rnd  e  ne  Garant ie  fL r r
lange Lebensdauer

\'-':''i"4YP':

l , / l odu lbaLrwe se  des  Af  t r  ebss t ra r r ! l s

Dre ModLr  bauwe se  er laubt  e  nen schr te l  e r . r
und e in fachen Aus r :nd  E inbaLr  der  Konr
ponenten

Die  Ket re r  iaber  ewe ' ls  2  Fr  dg  ede .  - r ' ' d
d ie  Le i tungen zum T i  tzy l i r rder  s ind  vorb  ld
ich  geschutz t  rm Schr :bho im ver leg t

Großd nrens  onrer tes  La l r lwer  k

Große Ket tenbo lzendurchmesser  und Ket -
t o n n  , o d o r  e n \ ^ / r o  a o  r o  O l r i  r h t r r n n a n  e n r - o n

fü r  e ine  ver länger te  Lebensdauer

N t ^ - ,  ^  , , - ^ Ä . , ^ l t f . ^ , ^  A / ^ 4 . ^ ^ A ^  A ^ ^  ^ " ^ , -t \ d J > 8 ,  r d u  r > t u i l r r r r c  r v t c  I J U t  t u  u c l /  u r  c  r l

q e n  f  r r  o i n e  n r n h l o n r l n c o  R e e l i o r r  r n n

' o ' T (
!r.,,..:,,:ittij

ALrsq  erchsDeha te r
3r .1  K1h er

i r m
I /*_i:i
r ;lryF-rp .^ ,-

f i l f  * r r . - E

Z e ' r t r ; t  c r : t r t ' c s , .

Besonders hohe Haltbarkeit und die Tiltzylinder-Leitungen im Schubholm !

Der  neue ha lbscha len form ge Haupt rahmen
mi t  F lachboden sowie  der  Monocoque
Laufwerksrahmen gewähr les ten  ex t reme
Hal tbarke i t .  außerordent l i che  Bodenf re  he i t

! ^ ,1d  e i le  e rch te  Rer r iour^o .  a . rch  desha 'b .
we e ine  große Sch lammanhäufung prak
l i q r  l -  : r  r q c p s r  J  I n s s c n  i < 1

H a l b s c h a l e n f ö r m  g e r  H a r p t r a h m e n  m  t
F  ac l r i loderkons t rL rk t  o r l

Der Ausg eichsbehälter am Kr-lh er macht
d ie  Küh f lüss igke i tskont ro l le  schne l l  und
o r r  f : r . l ^  f l  p  c r t . 2 l  : n f l o n  o l e l e n  O  o . - t c r

prLr fansch lL rße des  Ant r iebss t ranges  ver -
kLrrzt dre Serv cezeiterr

N a s s e  M e l l  s c h e  b e n b r  e r l r s e



D65EXL-',

MOTOR

Komatsu und 56D1 25E wassergekühlter 4-Takt-Dieselmotor. 6 Zylinder'
125 mm Bohrung und 150 mm Hub, mit Hubraum von 11 ,04 (.

Schwungradleistung:
142 kW (193 HP) bei 1950 1/min. (DlN 6270 NEI)
142 kW (190 PS) bei 1950 1/min. (SAE J1349)

DireKeinspritzung, Druckumlaufschmierung mit Zahnradpumpe' Haupt-

stromfilter zur Schmierstoffreinigung. Trockenluftfilter mit automati-

schem Staubabscheider und Verschmutzungsanzeige, 24 V/7,5 kW

Anlasser, 24 V /35 A Lichtmaschin e, 2 x 12 V/1 40 Ah Batterien.
Elektrische Kaltstartvonichtung.

TECHNISCHE DATEN: D65EX-', STANDARD LAUFWERK

LANGES LAUFWERK

El{DAI{TRIEB

Durch die vorgezogene StÜtzachse sind die Endantriebe vom Gewicht
der Maschine getrennt und werden so nicht zusätzlich belastet, dies
erhöht die Lebensdauer. Die Seitenantriebe sind doppelt untersetzte
Stirnradgetriebe mit einer Planetenuntersetzung direkt im Kettenrad'
Die Kettenantriebsräder bestehen aus Segmenten und können so leicht
gewechselt werden.

o LAUFWERK

Aufhängung Pendeltraverse
Laufrol lenrahmen... . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Monocoque, Konstruktion

aus zugfestem Stahl
Laufrollen und Leiträder........... Die geschmierten Lauf- und Stützrollen,

sowie die Leiträder sind durch
Gleitringdichtungen abgedichtet

Anzahl der Laufrol len auf jeder Seite: Standard Laufwerk "" . . . . . ' . . . ' . . . .7
Langes Laufwerk D65EX1......... 8

Anzahl der Stützrol len auf jeder Seite.. . . . . . . . . ' . . ."  "". . ' . . . .2
Ketten .. . . . . . . . . . . .  . . . . . .  Geschmierte Ketten'

Einsteg-BodenPlatten.
Einzigartige Staubdichtungen vermeiden

das Eindringen von Schmutz in den
Zwischenraum zwischen Bolzen und Buchsen

und erhöhen so die Lebensdauer.
Anzahl der Bodenplatten auf jeder Seite: Standardkette . . ' . ' . . . . . ' . . . ' . . .  39

Lange Kette D65EXL .. . . . . . .45
Steghöhe der Bodenplatten .. . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . ." ' . . .  65 mm
Bodenplatten Standard 7 Rollen Einsteg .. . . . . . . . . . . . . . .  660 mm

Die Komatsu-TORQFlOW-Kraftübertragung besteht aus einem drei-

teiligen, einstufigen, Drehmomentwandler und einem Planetengetriebe
mit hydraulisch gesteuerter Mehrscheibenkupplung und wird, zwecks
optimaler Wärmeableitung und Lebensdauer, druckgeschmiert.

Fahrgeschwindigkeiten
1. Fahrstufe
2. Fahrstufe
3. Fahrstufe

Vorwärts Rückwärts
0 - 3,9 km/h 0 - 5,0 km/h
0 - 6,8 km/h 0 - 8,6 km/h
0 - 10,6 km/h 0 - 13,4 km/h

Bodenolatten Standard I Rollen
Bodenolatten Sonder 7/8 Rollen

Eins teg  . . . . . . . . . . . . . . . .  610  mm
Einsteg .. . . . . . . .  510/560 mm

Die nutzbare Zughakenkraft hängt von Traktion
komplett ausgerüsteten Maschine ab.

Bodenplatten Sonder 7 Rollen verstärkt Einsteg .. . . . . . . ' . . . . . ' .  510 mm
Bodenolatten Sonder 7 Rollen Dreisteg 510 mm

Bodenauflagefläche: Standard 7 Rollen . 32 635 cm'
Standard I Rollen . 43 362 cm'�

Bodenbelastung:
7 Rollen Laufwerk 660 / 61 0 / 560 / 510 mm Bodenplatten V

Bodendruck 0,53 / 0,57 / 0,62 / 0,68 kg/cm'

8 Rollen Laufwerk . .. 6'10 / 560 / 510 mm Bodenplatten
Bodendruck 0'48 / 0'52 / 0,57 kglcm'�

(bei Semi-U-Schild . . . . . . .  . . . ' . . . .  3360 mm)

a SGHMIER- Ul{D KÜHLMITTEL (wechselmenge)

Kühlsystem '. . . . . . . . . . '  58 {

Kraftstoftank """' 410 (

Motorö l  . . . . .  ' . , . . . "  . '  38  (

Dämofer . . . . . . . . . . .  . . . . . .2 ,4  ( ,

Wandler, Getr iebe, Ausgleichsgetr iebe und Lenksystem.... . ' . . . . . . . . . . '  50 f

Endantr ieb ( je Seite) ."."". ." ."" . . . '  24 e
Hydrau l i k  . . . . . . . . . . . . ' . . ' . . . . . . . . .55  I

BETRIEBSGEWIGHT tca.l

Betriebsgewicht: einschließlich Semi-U-Schild, Stahlkabine, ROPS'

Fahrer, Standardausrüstung, vorgeschriebener Schmiermittelmenge'
Kühlmittel und vollem Kraftstoftank und Fahrer:

D65EX-12 7 Rollen .. . ' . '18 575 kg
D65EXL-12 B Rollen 19 185 kg

E
Y
o
f
N

und Gewicht der

tEl{KSYSTEM

Alle Richtungsänderungen werden mit einem Hebel durchgefüht1. Um

eine Linkskurve zu fahren, wird einfach der Hebel nach links bewegt' Be-

wegt man ihn nach rechts, vollführt die Maschine eine Rechtskurve.

Wird der Hebel nach vorne geschoben, fährt die Maschine vorwärts,

zieht man den Hebel nach hinten, fährt sie rückwärts.

Alle Lenkbewegungen werden kraftschlüssig ausgeführt durch das

hydrostatische Lenksystem (HSS). Ein Lenkplanetengetriebe wird von

einem Hydraulikmotor angetrieben. Das Wenden auf der Stelle mit ge-

genläufigen Ketten wird erreicht, indem der Hebel nach rechts oder links

bewegt wird, wobei sich das Getriebe in der Neutralstellung befindet'
Die nässen, Mehrscheiben-Betriebsbremsen werden mit einem Brems-
pedal betätigt. Sie werden mittels Federkraft angelegt und hydraulisch
gelöst.
Kleinster Wenderadius .." ." . ' . . ." . .2'2 m
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ABMESSUl'lGE1,l
D65EX-tz standardtaufwerk
D65EXL-tz Langes laulwerk [ ]

Abmessungen in mm

Bodenfreiheit . 400 mm

ai '  i l 'N
l l i l t \

v

Das lastfühlende geschlossene Hydrauliksystem (CLSS) ist für präleise
und schnell ansprechende Steuerung und effizienten Simultanbetrieb
ausgelegt.

Hydrauliksteuereinheit: Die spulenförmigen Steuerventile sind außen
neben dem Hydrauliktank angebracht.
Hydraulikpumpe mit variabler Fördermenge mit einer Kapazität (Förder-
menge) von 210 | bei Nennmotordrehzahl.
Einstel lung des Uberdruckventi l  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . .  20,6 MPa (210 kglcm3)

Steuerventile:
. Spulenförmige Steuerventile für Semi-U-Schild und Brust-Tilt-Schild.

Positionen:
Höhenverste11unS... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Heben-halten-senken-schwimmen
Neigungsverstel lung .. . . . . . . . . . . . . . .  . . . . .Rechts-halten-l inks

. Für Heckaufreißer zusätzliches Steuerventil vorhanden.
Posit ionen: . . . . . . .  Heben-halten-senken

ARBEITSAUSRÜSTUl{G

Durch Verwendung hochzugfester Stähle im Schild und in der Kastenkonstruktion des Schildrückens hohe Lebensdauer. Die Tiltleitungen sind inner-
halb des Schubrahmens verlegt, so daß sie vor Beschädigungen geschützt sind.

Hydraul ikzyl inder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Doppeltwirkend, Kolbentyp

Anzahl
Zylinder

Bohrung

Hubzyl inder z 95 mm

Tiltzylinder 1 1 4 0  m m

Schild
Tvp

Schildbreite
x Höhe

mm

Schild-
Kapazität

m 3 *

Gesamtlänge
mit Schi ld

mm

Hubhöhe
über Planum

mm

Schürftiefe
unter

Planum

Gewicht
Planiereinrichtung

Kg

Für max.
Kettenbreite

mm

Brust-Tiltschild 3415 x 1225 3,90
EX 5260

EXL 5620

EX 1100

EXL 11OO

EX 450

EXL 540
2000

EX 660

EXL 610

Semi-U-Ti l tschi ld 3360 x 1425 5,6' l
EX 5390

EXL 5750

EX 1100

EXL 11OO

EX 450

EXL 540
2310

EX 660

EXL 6.IO

Semi-U-Tiltschild 299O x 1425 5,00 EXL 5750 EXL 11OO EXL 540 2160 EXL 510

- Schildkaoazitäten nach ISO 9246



TECHNISCHE DATEN : D65PX-', MOORMASCHINE

MOTOR

Komatsu 6D125E wassergekühlter 4-Takt-Dieselmotor mit 6 Zylindern,
125 mm Bohrung und 150 mm Hub, Hubraum 11,04 (.

Schwungradleistung:
142 kW (193 HP) bei 1950 1/min. (DlN 6270 NET)
142 kW (190 PS) bei 1950 1/min. (SAE J1349)

Direkteinspritzung, Druckumlaufschmierung mit Zahnradpumpe. Haupt-
stromfilter zur Schmierstoffreinigung. Trockenluftfilter mit automa-
tischem Staubabscheider und Verschmutzungsanzeige, 24 Vn,5 kW
Anlasser, 24V/35 A Licht-maschine,2 x 12 V/140 Ah Batterien.
Elektrische Kaltstartvonichtung.

E1{IIAI{TRIEB

Durch die vorgezogene Stützachse sind die Endantriebe vom Gewicht
der Maschine getrennt und werden so nicht zusätzlich belastet, dies
erhöht die Lebensdauer. Die Seitenantriebe sind doppelt untersetzte
Stirnradgetriebe mit einer Planetenuntersetzung direkt im Kettenrad.
Die Kettenantriebsräder bestehen aus Segmenten und können so leicht
gewechselt werden.

o LAUFWERK

Aufhängung Pendeltraverse
Laufrollenrahmen.......... Monocoque, Konstruktion aus zugfestem Stahl
Laufrollen und Leiträder............Die geschmierten Laul und Stützrollen,

sowie die Leiträder sind durch
Gleitringdichtungen abgedichtei

Anzahl der Laufrol len auf jeder Seite . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . ' . . .  8
Anzah lderStü tz ro l lenauf jederSe i te . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . ' . . . ' . . .2
Bodenplatten .........Geschmierte Ketten.

Montierte Einsteg-Bodenplatten.
Einzigartige Staubdichtungen vermeiden das Eindringen

von Schmutz in den Zwischenraum zwischen Bolzen
und Buchsen und erhöhen so die Lebensdauer.

Anzahl der Bodenplatten auf jeder Seite . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ." . . . . . . . ' . . .  45
Bodenplattenhöhe - Sinusplatten 112,5 mm

- Standard  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  65  mm
Bodenplattenbreite - Sinusplatten 950 mm

- Standard 915 mm
Bodenauf lagef läche -S inusp |a t ten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  62415cm"

- Standard 60 116 cm'
Bodenbelastung Sinus-/Standardplatten............ 0,31 / 0.32 kgicm'

a SGHMIER- Ul{D KÜHLMITTEI (wechselmenge)

Kühlsystem ... . . . . . . . . . .  58 I
Kraftstofftank... ..... 410 (

Motorö l  . . . . . . . . . . .  . . . . . . .38  (

Dämofer  . . , . " " ' . " " . .2 '4  (

Wandler, Getr iebe, Ausgleichsgetr iebe und Lenksystem.... . . . . . . . . . . . . .  50 {
Endantr ieb ( je Seite).. . . . . . , . .  . . . . ' . .""." 27 C
Hydrau l i k  . . . . . ' . . . . . . . . . .  55  {

BETRIEBSGEWIGHT (ca.t

Maschinengewicht: einschließlich vorgeschriebener Schmiermittel-
menge, Kühlmittel, vollem Kraftstoftank, Fahrer, ohne Arbeitsaus-
rüstung:

D6SPX-12 16 250 kg

Betriebsgewicht: einschließlich Brust-Tilt-Schild, Stahlkabine, ROPS'
Fahrer, Standardausrüstung, vorgeschriebener Schmiermiüelmenge,
Kühlmittel und vollem Kraftstofftank:

D65PX-12 Standardkette 19 565 kg
Sinusketten .. . . .  19 615 kg

Die Komatsu-TORQFlOW-Kraftübertragung besteht aus einem, drei-
teiligen, einstufigen, Drehmomentwandler und einem Planetengetriebe
mit hydraulisch gesteuerter Mehrscheibenkupplung und wird, zwecks
optimaler Wärmeableitung und Lebensdauer, druckgeschmiert.

Fahrgeschwindigkeiten Voruärts
1. Fahrstufe 0 - 3,9 km/h
2. Fahrstufe 0 - 6,8 km/h
3. Fahrstufe 0 - 10,6 km/h

Rückwärts
0 - 5,0 km/h
0 - 8,6 km/h
0 - 13,4 km/h
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FAHRGESCHWINDIGKEIT

Die nutzbare Zughakenkraft hängt von Traktion und Gewicht der
komplett ausgerüsteten Maschine ab.

tEI,lKSYSTEM

Alle Richtungsänderungen werden mit einem Hebel durchgeführt' Um
eine Linkskurve zu fahren, wird einfach der Hebel nach links bewegt. Be-
wegt man ihn nach rechts, vollführt die Maschine eine Rechtskurve.
Wird der Hebel nach vorne geschoben, fährt die Maschine voruärts,
zieht man den Hebel nach hinten, fährt sie rückwärts.

Alle Lenkbewegungen werden kraftschlüssig ausgeführt durch das
hydrostatische Lenksystem (HSS). Ein Lenkplanetengetriebe wird von
einem Hydraulikmotor angetrieben. Das Wenden auf der Stelle mit ge-
genläufigen Ketten wird erreicht, indem der Hebel nach rechts oder links
bewegt wird, wobei sich das Getriebe in der Neutralstellung befindet.
Die nassen, Mehrscheiben-Betriebsbremsen werden mii einem Brems-
pedal betätigt. Sie werden mittels Federkraft angelegt und hydraulisch
gelöst.
Kleinster Wenderadius 2,7 mm



ABMESSUIIGEil (mit Brust-Tilt-schild)
lf65PX-tz Moormachine

Abmessunoen in mm

Bodenfreiheit  .510 mm

HYIIRAUTIKSYSTEM

Das lastfühlende geschlossene Hydrauliksystem (CLSS) ist für präzise Hydraulikzylinder .................... Doppeltwirkend, Kolbentyp

o

und schnell ansprechende Steuerung und genauer Mehrfachbewegün-
gen ausgelegt.

Hydrauliksteuereinheit: die spulenförmigen Steuerventile sind außen
neben dem Hydrauliktank angebracht.
Hydraulikpumpe mit variabler Fördermenge mit einer Kapaziiät (Förder-
menge) von 210 ( bei Nennmotordrehzahl (D65EX-1 2).
Einstel lung des Überdruckventi ls . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20,6 MPa(210 kg/cm')

Steuerventile:
o Spulenförmige Steuerventile für Brust-Tilt-Schild

Positionen:
Höhenverste11unS... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Heben-halten-senken-schwimmen
Til t-Neigungsverstel lung .. . . . . . . . . . . . . .Rechts-halten-l inks

. Steuerkreis für Heckgeräte (Sonder)

Anzahl
Zylindel

Bohrung

Hubzyl inder 2 95 mm

Tiltzylinder 1 140 mm o

ARBEITSAUSRUSTUl'lG

Durch Verwendung hochzugfester Stähle im Schild und in der Kastenkonstruktion des Schildrückens hohe Lebensdauer. Die Tiltleitungen sind inner-

halb des Schubrahmens verlegt, so daß sie vor Beschädigungen bestens geschützt sind.

Schild
Tvp

Schildbreite
x Höhe

mm

Schild-
Kapazität

m 3 *

Gesamtlänge
mit Schi ld

mm

Hubhöhe
über Planum

mm

Schürftiefe
unter Planum

mm

Gewicht
Planiereinrichtung

kg

Für max.
Kettenbreite

mm

Brust-Tiltschild
Tilteinrichtung

3970 x 1100 a 7 5550 1 200 445 2030 o^n

Brust-Tiltschild
Doppel-
Tilteinrichtung

3970x  1100 3,7 5550 1200 445 2040 950

. Schildkaoazität nach ISO 9246


